
Im botanischen Garten der Villa TARANTO am Lago Maggiore

Besucht man im April den Lago Maggiore so ist das die beste Zeit, um dem Touristenstrom der 
Hauptsaison zu entgehen. Denn der Lago Maggiore wird in den Sommermonaten geradezu von 
Besuchern „gestürmt“. 

        Sonnenaufgang am Lage Maggiore                            Blick zur Isola Bella

Zu  einem besonderen „Besuchermagnet“ hat sich der Besuch der botanischen Gärten auf der „Isola
Bella“, der „Isola Madre“ und als eine besondere Attraktion, der Rundgang im botanischen Garten 
der „Villa TARANTO“, am Ufer des Sees bei Verbania gelegen, entwickelt. Jährlich werden diese 
Gärten von mehr als 150.000 Besuchern aufgesucht. 

    Blick in das „Federnrad“ des Pfaus auf Isola Bella             „Woher seid IHR denn ? „

Auch wir hatten den Besuch dieser botanischen Gärten in unser Programm aufgenommen und 
besuchten dabei als ersten „Garten Eden“, den botanischen Garten der Villa TARANTO. Ich werde 
anhand dieses kurzen Reisetipps versuchen, Ihnen/Euch dieses so eindrucksvoll an einem Hügel, 
direkt am Ufer des Lago Maggiore gelegene, kleine Paradies etwas näher vorzustellen.



Blick zurück auf den Ort STRESA                        Villa TARANTO – unser Ziel am Hügel

Egal wo man am Ufer des Sees Quartier genommen hat, ist es ein leichtes, eine der Inseln, aber 
auch die Villa Taranto direkt zu erreichen, da jeder Ort durch die Schiffe des staatlichen 
„Schiffsbetriebs“ mehrmals täglich angelaufen wird. Meine Empfehlung dazu wäre es, die 
Unterkunft in den Orten Baveno oder Stresa zu wählen.

       Schiffsbetrieb am Lage Maggiore                           Vorbei an Baveno

Besteigt man, so wie wir, in Stresa eines der Schiffe, so führt der Weg über den Hafen Bavenos in 
der Folge an der „Isola Bella“, im Verlauf auch an der Insel Pescatore und zuletzt an der „Isola 
Madre“ vorbei. 
Auch der Besuch in den botanischen Gärten dieser Inseln wird Gegenstand weiterer, späterer 
Reisetipps sein.



                Vorbei an „Isola Bella“.......   und …..                            „Isola Madre“

                                                   „Begegnung auf den Inseln“

Unmittelbar danach wird Verbania angelaufen, wo auch der kleine Hafen zum Besuch der Villa 
Taranto liegt. Nur wenige Schritte sind nach dem Verlassen des Schiffes notwendig, um den 
Eingang des botanischen Garten der Villa Taranto zu erreichen.

     Blick auf den Hafen von Verbania                             Am Eingang zum botanischen Garten



Zur Zeit beträgt die Eintrittsgebühr für Erwachsene 10 Euro, Kinder und Gruppeneintritte sind 
ermäßigt.

Dem schottischen Kapitän Neil McEacharn, welcher das Grundstück 1931 erworben hatte, gelang 
es in nur 9 Jahren, hier eine unwahrscheinliche Pflanzenvielfalt anzusiedeln und jährlich zu 
erweitern, so dass die Besucher heutzutage an die mehr als 10.000 verschiedene Pflanzenarten 
bewundern können.

                      „Tulpenteppich“                                   „Rendezvous- Plätzchen“

Neil McEacharn betrachtete schon 1940 „sein Werk“ als vollendet und verkauft die gesamte 
Liegenschaft, in etwa 16 Hektar an den italienischen Staat.

1952 wurde der botanische Garten und das Areal um die Villa der Öffentlichkeit freigegeben und 
kann seither von April bis Oktober besichtigt werden.

                                   Am Weg durch den botanischen Garten der Villa TARANTO

Unmittelbar nach dem Eingang werden die Besucher anhand einer guten Wegbeschreibung ( folgen 
sie den Zahlen 1 – 12 ) in Terrassengärten und Pflanzen - Themenbereiche geführt, wo infolge eine 
Vielzahl von einheimischen und exotischen Pflanzen, oft in lieblichen Ensembles gepflanzt, 
präsentiert werden. 



                                                      … mit viel Liebe gestaltet.....

So sind die Wege des Parks, leicht ansteigend, bis hinauf zur Villa (diese darf nicht besichtigt 
werden, da in Privatbesitz) mit Rhododendren, Azaleen und Kamelien gesäumt, im Dahliengarten 
kann man über 300 verschiedene Arten der Pflanze bewundern. Weiters sind im Verlauf der Wege 
tausende Blumen gepflanzt, welche je nach Jahreszeit  ihre schönsten Blüten zeigen.

Über zwei Stunden führte unser Weg durch den so großartigen botanischen Garten der Villa 
TARANTO. Fragen sie mich nicht, nach der Zahl unserer hier gemachten Bilder, eine Speicherkarte
war nicht ausreichend. 



Einige Bilder davon habe ich diesem Reisetipp nun beigefügt und empfehle dadurch, dass auch 
Du/Ihr/Sie einmal die Gelegenheit nützen könnt, um diesen, so einzigartigen Garten persönlich zu 
besuchen.

Der Garten ist täglich von 08.30 – 18.30 Uhr ( April bis Oktober ) geöffnet.

Kontakt/Auskunft -

28922 Verbania,
Tel: +390323556667
entevillataranto@tin.it Homepage
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